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Freitag, 10. Febr. 2017 
08.00 Uhr PM 

Kultball 
Mehrzweckhalle Johnsville: Guggen- und DJ-Sound 
Einlass nur für verkleidete Personen 
Motto: «Typisch Amis» / mit Maskenprämierung 

Samstag, 11. Febr. 2017 
14.14 Uhr 

Fasnachtsumzug in Johnsville / Familienfasnacht 

Samstag, 18. Febr. 2017 
18.00 Uhr 

Guggenmusik thuurvögel: Platzkonzert mit gratis 
Punsch und Glühwein / Dörfli, Schwarzenbach 

 

Die Konfettifäger präsentieren die Fasnachtsbeiz «s’Loch» 
Wilerstrasse 54 – Kapellstrasse; täglich ab 17.00 Uhr 
Freitag, 17. Febr. 2017 20.00 Uhr: DJ Kirk 
Samstag, 18. Febr. 2017 Party mit DJ Thomas Rieser 
Donnerstag, 23. Febr. 2017 Schmudo: Ultimativer Maskenball mit DJ Kirk 
Freitag, 24. Febr. 2017 Party mit DJ Kirk 
Samstag, 25. Febr. 2017 Party mit DJ Thomas Rieser 
 

Die Wildberghexen präsentieren die Hexenbeiz 2017 
Motto «Azzurro»   /   Untergeschoss Pfarreiheim Johnsville 
Gümpeli-Mittwoch 
22. Febr. 2017 

20.00 Uhr: DJ Brooklyn 

Schmutziger Donnerstag, 
23. Febr. 2017 

15.45 Uhr: Häxegschichtli 
16.30 Uhr: Kafichränzli für Gross und Klein 
17.00 Uhr: Feierabendbier 
18.00 Uhr: Platzkonzert Thuurvögel 
20.00 Uhr: DJ Brooklyn 
21.30 Uhr: Chäferfresser (Schnitzelbank) 

Freitag, 24. Febr. 2017 Hexenmänner im Einsatz 
17.00 Uhr: Feierabendbier 
20.00 Uhr: DJ King of green 

Samstag, 25. Febr. 2017 20.00 Uhr: Wunschkonzert 
Sonntag, 26. Febr. 2017 Geschlossen 
Montag, 27. Febr. 2017 20.00 Uhr: mit DJ 
Dienstag, 28. Febr. 2017 20.00 Uhr: mit DJ 

21.30 Uhr: Chäferfresser (Schnitzelbank) 
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Rechnung 2016: 
760‘000 Franken 
Ertragsüberschuss

Die Gemeinde Jonschwil schliesst die Jah-
resrechnung 2016 mit einem Plus von
Fr. 760‘443.67 ab. Für 2017 rechnet der Ge-
meinderat bei einem gleichbleibenden Steu-
erfuss von 145 Prozent mit einem Defizit von
Fr. 22‘400. Der Gemeinderat Jonschwil möchte
die verbesserte Finanzlage vorerst konsolidie-
ren und strebt gegen Ende der Amtsdauer
2017-2020 eine Steuerfusssenkung an.
Anstelle des budgetierten Defizits von Fr. 362‘500
ergab sich in der Rechnung 2016 der Ge-
meinde Jonschwil ein Ertragsüberschuss von
Fr. 760‘443.67, also rund 1,12 Mio. Franken bes-
ser als das Budget. Der Gemeinderat beantragt
den Stimmbürgern, den Ertragsüberschuss für
die Vorfinanzierung des Schulhauses Schwar-
zenbach zu verwenden.

Durchwegs tieferer Aufwand
Bereits der Steuerabschluss mit einem Plus von
Fr. 606‘000 war deutlich über den Budgeter-
wartungen. Beim Jahresabschluss ergaben sich
dank einer restrikten Budgethandhabung fast
bei allen Aufgabengebieten tiefere Aufwände
oder höhere Gebührenerträge, was in der
Summe eine Verbesserung gegenüber dem
Budget von Fr. 1‘122‘943.60 ergab. Lediglich bei
den Verkehrsausgaben ergab sich ein minimer
Mehraufwand. Alle anderen Ressorts benötig-
ten etwas weniger Mittel als budgetiert. Die
Schule hatte einen tieferen Finanzbedarf von
rund Fr. 250‘000 zu verzeichnen.

2017: Zunahme der einfachen Steuer
Bei den natürlichen Personen wird für 2017
eine Zunahme der einfachen Steuer von 3 %
budgetiert. Mit den Nachzahlungen von
Fr. 300‘000 ergibt sich ein Steuerertrag, der
Fr. 160‘000 unter dem Vorjahr liegt. Die Hand-

änderungs- und Grundstückgewinnsteuern
werden auf Fr. 220‘000 und Fr. 200‘000 ge-
schätzt. Bei den Steuern der juristischen Perso-
nen – die 2016 sehr hoch ausfielen – wird mit
einer Summe von Fr. 800‘000 gerechnet. Bei
den Quellensteuern wird keine Änderung er-
wartet.

Finanzausgleich von 2,32 Millionen Franken
Die Gemeinde Jonschwil bezieht Mittel aus der
ersten Stufe des kantonalen Finanzausgleichs,
die vier Ausgleichskomponenten enthält. Für
den Sonderlastenausgleich Schule ergeben
sich Fr. 1‘269‘300. Der Sonderlastenausgleich
Weite (Strassen- und Gewässernetz) fällt auf
Null. Ebenfalls keine Gelder erhält Jonschwil
aus dem Sonderlastenausgleich Soziales. Im
Gegensatz zu den Jahren 2015 und 2016
bekommt Jonschwil wieder einen Ressourcen-
ausgleich im Betrag von Fr. 1‘052‘300.

Defizit von 22'400 Franken
Das Budget für das Jahr 2017 fällt leicht negativ
aus, weil die Gemeinde weiterhin bedeutende
Abschreibungen zu verzeichnen hat. Da im
Vorjahr keine Abschreibungen bei den Liegen-
schaften des Finanzvermögens gemacht wer-
den konnten, wurden diese im Budget 2017 zur
Kompensation entsprechend höher angesetzt.

Netto-Investitionen von 2,56 Millionen 
Franken
Bei dem im Sommer 2016 eingeweihten Kin-
dergarten stehen noch Schlussrechnungen
und Abschlussarbeiten – u.a. der Abbruch des
alten Kindergartens – aus, was im Investitions-
budget mit Fr. 769‘000 berücksichtigt ist. Für
den zu planenden Neubau des Schulhauses
Schwarzenbach beantragt der Gemeinderat
einen Projektierungskredit von Fr. 380‘000.
Damit werden mit einem Generalplaner ver-
schiedene Lösungsvarianten für das Gebäude
und das Schulareal erarbeitet. Nebst der Fertig-
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stellung des angefangenen Strassen- und
Kanalisationsprojektes Schulstrasse Jon-
schwil sind im Investitionsbudget Sanie-
rungskosten von Fr. 161‘000 und Fr.
180‘000 für die Funkenbüelstrasse und
die Jonschwilerstrasse enthalten. Bereits
entschieden hat die ausserordentliche
Bürgerversammlung vom 7. Dezember
2016 über die Sanierung der Grundwas-
serschutzzone Geissmatt, die mit Ausga-
ben von Fr. 2‘319‘500 und Beiträgen von
Fr. 1‘481‘000 ins Budget eingeflossen ist.

Positiver Trend in der Finanzplanung
Die Finanzplanung 2017 bis 2021 der Ge-
meinde Jonschwil zeigt sich gegenüber
den Vorjahren verbessert. Die Zahlen zei-
gen sich v.a. ab 2020 trotz einer einge-
planten Investition von rund 16 Millio-
nen Franken für das Schulhaus Schwar-
zenbach im positiven Bereich. Der Ge-
meinderat rechnet deshalb damit, dass
der Steuerfuss im Jahr 2020 tiefer als 2017
sein wird, wenn keine grundlegenden
Veränderungen eintreten. Bevor es so
weit ist, soll jedoch die positive Entwick-
lung des Jonschwiler Finanzhaushaltes
konsolidiert werden.

sowie der Start einer Totalrevision der
Ortsplanung.

Ende Amtsdauer: tieferer Steuerfuss
Der Gemeinderat setzt das Ziel, dass der
Steuerfuss am Ende der Amtsdauer tiefer
als heute ist. Diese Zielsetzung gilt auch
unter Berücksichtigung der nötigen
Mittel für einen Neubau des Schulhauses
Schwarzenbach. Allfällige Ertragsüber-
schüsse in der Rechnung werden für die
Vorfinanzierung von Schulbauten ver-
wendet.

Vernehmlassung Fahrplan
Dezember 2017 und 
Dezember 2018

Die Gemeinden erhielten von der Region
und vom Kanton Gelegenheit, zum Bus-
konzept Fürstenland 2018/2019 Stellung
zu nehmen. Das kantonale Amt für öf-
fentlichen Verkehr plant, per Dezember
2017 eine Taktverdichtung auf der Linie
730 (Wil-Schwarzenbach-Jonschwil-Uz-
wil). Ein durchgehender Halbstundentakt
von Montag bis Freitag soll realisiert wer-
den. Die Einführung war bereits per
Dezember 2015 geplant, wurde dann
aber aus kantonalen Budgetgründen wie-
der gestrichen.

Vorübergehend ungünstige Umsteige-
zeiten
Für das Fahrplanjahr Dezember 2017 bis
Dezember 2018 ergeben sich bei der Linie
730 ungünstige Umsteigezeiten zu den
Zügen. Bei den Schnellzügen Richtung
Zürich betragen die Umsteigezeiten 13 bis
15 Min., von Uzwil Richtung St.Gallen sie-
ben bis 17 Minuten. Ab dem Fahrplan
Dezember 2018 sollen die Umsteigezeiten
mit sieben bzw. drei Minuten wieder deut-
lich kürzer werden. Bei der Buslinie 729
(Wil-Schwarzenbach-Henau-Uzwil) sind
keine Änderungen vorgesehen.

Taktverdichtung wird begrüsst
Der Gemeinderat begrüsst die – längst
fällige – Taktverdichtung auf der Linie
730, da das Fahrplan-Konzept den Be-
dürfnissen der Bevölkerung von Jonsch-
wil und Schwarzenbach entspricht. Die
ungünstigen Umsteigezeiten während
dem Fahrplanjahr Dezember 2017 bis
Dezember 2018 müssen wohl oder übel
hingenommen werden, was für Berufs-
pendler/Schüler nachteilig ist. Für Se-
nioren und bei allfälligen Verspätungen
der Busse sind diese Umsteigezeiten
allerdings von Vorteil. 
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Laufende Rechnung                                    Budget                 Rechnung               Budget
                                                                                                      2016                             2016                    2017
Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung /         1‘534‘000            1‘485‘503.27          1‘539‘100

Nettoaufwand                                                                              

Öffentliche Sicherheit / Nettoaufwand             107‘800                  96‘628.00             135‘800

Bildung / Nettoaufwand                                      9‘178‘500            8‘929‘962.43          9‘058‘800

Kultur, Freizeit / Nettoaufwand                              90‘600                  76‘261.11               94‘800

Gesundheit / Nettoaufwand                                  446‘500                365‘659.35             402‘700

Soziale Wohlfahrt / Nettoaufwand                      943‘800                869‘071.40          1‘006‘300

Verkehr / Nettoaufwand                                          517‘500                548‘974.00             684‘500

Umwelt, Raumordnung / Nettoaufwand          112‘600                  95‘347.30             127‘600

Volkswirtschaft / Nettoaufwand                             36‘500                  39‘774.35               33‘500

Finanzen - Steuern / Nettoertrag                   12‘605‘300          13‘267‘624.88       13‘060‘700

Ertrags- (+) / Aufwandüberschuss (-)             - 362‘500            + 760‘443.67             - 22‘400

Investitionsrechnung
                                                                                      Budget 2016     Rechnung 2016   Budget 2017
Ausgaben                                                                    3‘863‘000            2‘138‘931.90          4‘044‘500

Einnahmen                                                                    441‘000               264‘132.60          1‘481‘000

Nettoinvestitionen                                                  3'422’000            1'874'799.30          2'563’500

Finanzplanung 2018-2021
Die Finanzplanung für die Jahre 2018-2021 zeigt bei einem gleichbleibenden Steuer-

fuss von 145 % folgendes Bild:

                                                                                     2018                    2019                   2020                 2021
Aufwand/Ertragsüberschuss          + Fr. 94‘800          - 283‘800        + 324‘800       + 211‘000

Ziele für die Amtsdauer
2017-2020

Im Rahmen einer Klausursitzung hat der
Gemeinderat die Zielsetzungen für die
Amtsdauer 2017-2020 festgelegt. Der Ge-
meinderat will Massnahmen treffen, um
attraktive Bedingungen in Bezug auf Bil-
dung, Arbeiten und Leben für alle Alters-
schichten beizubehalten. Dazu gehören
die Schaffung günstiger Bedingungen für
Dorfvereine, attraktive Dorf-/Gemeinde-
anlässe sowie eine aktive Kommunikation
auf verschiedenen Kanälen.

Entwicklungsprozesse anstossen
Um ein sanftes Wachstum sicherzustel-
len, werden Entwicklungsprozesse ange-
stossen. Die Schulinfrastrukturen sollen
optimal ausgenutzt werden, ohne diese
markant ausbauen zu müssen. Ein flä-
chensparendes Wachstum mit teilweiser
Innenentwicklung und teilweisen Einzo-
nungen ist der Weg bei der Ortsplanung.
Die Wohnmöglichkeiten für die ältere
Generation sind auszubauen. Konkrete
grössere Projekte für diesen Bereich sind
ein Neubau des Schulhauses Schwarzen-
bach, die Überbauung Wingarten III
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Beitritt zum Verein 
Thur-Kultur

Der Verein Thur-Kultur bezweckt die Kul-
turförderung der politischen Gemeinden
der Regio Wil. Mit Fördermitteln der Ge-
meinden und der Kantone Thurgau und
St.Gallen werden Kulturprojekte unter-
stützt. Die Unterstützung erfolgt einer-
seits mit Jahresbeiträgen an Kultur-Insti-
tutionen und andererseits mit Einzel-Bei-
trägen an Kultur-Veranstaltungen.
Im Verein Thur-Kultur sind 21 Gemein-
den Mitglied. Der Gemeinderat Jonschwil
hat beschlossen, dem Verein als 22.
Gemeinde beizutreten. Der Mitglieder-
beitrag für die Gemeinde Jonschwil
beträgt Fr. 1 pro Einwohner, somit knapp
Fr. 3‘800.
Mit seinem Beitrittsentscheid möchte der
Gemeinderat den Vereinen die Möglich-
keit bieten, von den regionalen Förder-
mitteln zu profitieren. Im Weiteren wird
damit aber auch der Tatsache Rechnung
getragen, dass Jonschwiler Einwohner
das breit gefächerte Kulturangebot zwi-
schen Uzwil und Aadorf recht intensiv
nutzen.
Die Jonschwiler Vereine werden anläss-
lich des Vereinspräsidententreffens vor
den Sommerferien näher über die Akti-
vitäten und Unterstützungsmöglichkei-
ten des Vereins Thur-Kultur informiert.
Das Datum des Treffens steht noch nicht
fest. Die Vereine erhalten zu gegebener
Zeit eine Einladung.

Am Sonntag, 12. Februar 2017, und im
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen
an den Vortagen, findet statt:

Eidgenössische Volksabstimmung über
folgende Vorlagen:
- Bundesbeschluss vom 30. September

2016 über die erleichterte Einbürgerung
von Personen der dritten Ausländerge-
neration

- Bundesbeschluss vom 30. September
2016 über die Schaffung eines Fonds für
die Nationalstrassen und den Agglome-
rationsverkehr

- Bundesgesetz vom 17. Juni 2016 über
steuerliche Massnahmen zur Stärkung
der Wettbewerbsfähigkeit des Unter-
nehmensstandorts Schweiz (Unterneh-
menssteuerreformgesetz III)

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Sonntag, 12. Februar 2017
Jonschwil, Schulhaus Notker 
(Erdgeschoss): 9.45 Uhr bis 10.15 Uhr
Schwarzenbach, Schulhaus Hofacker 1954
(Kindergarten): 10.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Letztmögliche Termine für die briefliche
Stimmabgabe:
- Einwurf in den Briefkasten beim Ge-
meindehaus am Abstimmungssonntag
bis zur Urnenschliessung (d.h. bis 11.00
Uhr)

- Abgabe an der Urne: am Abstimmungs-
sonntag bis zur Urnenschliessung (d.h.
bis 10.15 Uhr in Jonschwil und 11.00
Uhr in Schwarzenbach)

Bezüglich der Formvorschriften für die
briefliche Stimmabgabe wird auf die er-
gänzenden Informationen auf dem
Stimmausweis verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 9. Februar 2017 und am
Freitag, 10. Februar 2017, kann bei der
Gemeinderatskanzlei während den Büro-
öffnungszeiten (Donnerstag: 8.00 Uhr bis
11.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr;
Freitag: 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 13.00
Uhr bis 16.00 Uhr) vorzeitig persönlich
gestimmt werden.

Schnupperlehre bei der 
Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung Jonschwil bil-
det kaufmännische Lernende aus. In der
Regel wird jedes Jahr vor den Sommerfe-
rien eine Lehrstelle zur Bewerbung aus-
geschrieben. Schüler/-innen wünschen
oft die Möglichkeit einer Schnupperlehre,
um sich ein Bild von dieser vielseitigen
Ausbildung machen zu können. Interes-
sierte Schüler/-innen ab der 2. Oberstufe
können deshalb vom Montag, 10. April
2017 bis Donnerstag, 13. April 2017, zwei
Schnuppertage absolvieren und nehmen

bis spätestens Freitag, 3. März 2017, mit
Prisca Zwicker, Grundbuchverwalter-Stv.,
Tel. 071 929 58 02, Kontakt auf.

Strassensperrung 
Algetshausen-Bettenau

Die Gemeinde Uzwil lässt an der Sand-
büelstrasse in Algetshausen Sanierungs-
arbeiten bei der Kanalisation ausführen.
Aus diesem Grund wird die Strasse von
Algetshausen bis zur Kreuzung vor Bet-
tenau ab Mitte Februar 2017 bis ca.
Mitte April 2017 vollständig gesperrt.
Eine Umleitung wird signalisiert. Die Ver-
kehrsteilnehmer werden um Verständnis
gebeten. Für allfällige Fragen steht die
Bauverwaltung Uzwil zur Verfügung.

Betreibungsamt
                                                 2014    2015   2016
Zahlungsbefehle                640      569      639
Vollzogene Pfändungen  254      378      366
Konkursandrohungen       19           5        12
Verlustscheine                    208      184      273
Betreibungsamtliche 
Auskünfte                             601      625      553

Grundbuchamt / 
Schätzungswesen

Gebäude-Neuwerte 
von 1,1 Milliarden Franken

Bei der Gebäudeversicherung des Kan-
tons St.Gallen waren per 1. Januar 2017
total 1'587 Gebäude (Vorjahr: 1'585) mit
einem Neuwert von insgesamt 1131,504
Mio. Franken bzw. einem Zeitwert von
936,537 Mio. Franken der Gemeinde Jon-
schwil versichert.
Die 1'587 versicherten Gebäude sind in
folgenden Klassen eingeteilt:
284 Gebäudeklasse 1 (massiv)
635 Gebäudeklasse 2 (teilmassiv)
668 Gebäudeklasse 3 (nichtmassiv)
Die Gebäudeklasseneinteilung ist ein Kri-
terium für die Prämienerhebung.

Bauverwaltung
Aktuell laufen folgende (ordentliche)

Baubewilligungsverfahren:
- Storchenegger Jakob, Jonschwil: Um-

bau Stall/Scheune, Nutzungsänderung
auf Grundstück Nr. 444, Lütisburger-
strasse 1, Jonschwil

- Weibel Anton, Jonschwil: Bewegungs-
halle, Auslauf, Wagenschopf, Liegebe-
reich Pferde auf Grundstück Nr. 745,
Oberhori, Jonschwil

ABSTIMMUNG

GEMEINDEVERWALTUNG

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mauern und Einfriedungen
Immer wieder fallen den Bauamtsmitar-
beitern Zäune und Mauern auf Grund-
stücken auf, die bis an die Strasse reichen
oder sogar über den Randstein ragen. Bei
Strassensanierungsarbeiten müssen diese
zulasten der Grundeigentümer herausge-
rissen werden, damit die Arbeiten vorge-
nommen werden können. Aus diesem
Grund machen wir alle Grundeigentümer
und Grundeigentümerinnen auf die un-
tenstehenden Vorschriften betreffend
Strassenabstände für Einfriedungen ge-
mäss Strassengesetz aufmerksam. Wir
bitten Sie, diese Anordnungen in Zukunft
einzuhalten.

Schlechtes Beispiel

So müsste es sein

Die Bauverwaltung empfiehlt, von der
Strassen- resp. Trottoirgrenze wegen Un-
terhalt und Schneeräumung einen Ab-
stand von 0.50 m einzuhalten.

Steueramt
Kennzahlen zum Steuerwesen

Das Kantonale Steueramt hat für alle Gemeinden Kennzahlen zum Jahr 2016 ermittelt.
Diese ermöglichen aussagekräftige Angaben zum Gemeindesteueramt. Sie geben Aus-
kunft über Anzahl Steuerpflichtige, Steuerkraft der natürlichen und juristischen Perso-
nen, Entwicklung der einfachen Steuer, Stand der Veranlagungen sowie Höhe der
Rückstände, Erlasse und Verluste.
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                                                                                                           2014                     2015                      2016
Anzahl Steuerpflichtige:
- Unbeschränkt                                                                    1‘973                   1‘992                     2‘002

- Beschränkt                                                                              214                       221                        216

- Steuerfrei (Bagatellfälle,                                                     117                       116                        120

Wochenaufenthalter etc.)

Total                                                                                               2‘304                    2‘329                      2‘338

Steuerkraft:
- Natürliche Personen                                               6‘519‘491           6‘642‘426            6‘964‘934

- Juristische Personen                                                 7773‘231               510‘170                802‘408

- Quellensteuern ohne Vorsorgeleistungen          212‘867               185‘932                188‘766

Total                                                                                      7‘505‘589           7‘338‘527            7‘956‘108
- Durchschnitt je Einwohner                                          2‘009                   1‘951                     2‘112

- Kantonaler Schnitt                                                           2‘314                   2‘372                     2‘400

- Rang im Kanton                                                                     35.                        51.                         35.

Entwicklung einfache Steuer:
- Gemeinde Jonschwil                                                 + 0,50 %             + 3,90 %               + 1,90 %
- Kanton                                                                           + 3,40 %             + 3,40 %               + 3,30 %
                                                                                                             
Steuerrückstände:
- Gemeinde Jonschwil                                                     7,92 %                 9,93 %                13,02 %
- Kantonaler Durchschnitt                                          11,56 %               12,61 %                12,71 %

Erlasse und Verluste:
- Gemeinde Jonschwil                                                     0,23 %                 0,15 %                  0,18 %
- Kanton                                                                               0,42 %                 0,51 %                  0,44 %

Stand der Veranlagungen:
- Gemeinde Jonschwil                                                  88,69 %               88,36 %                86,99 %
- Kanton                                                                             85,33 %               86,04 %                86,14 %

Aus der Steuerstatistik 

Einkommen: Gegenüber dem Vorjahr hat die Anzahl Steuerpflichtige um neun Per-
sonen zugenommen. Es sind 2‘338 Steuerpflichtige registriert. Knapp 56 % weisen
ein steuerbares Einkommen von weniger als Fr. 50'000 aus. Diese Steuerpflichtigen
leisten einen Anteil von gut 18 % an die Einkommenssteuern natürlicher Personen.
Weitere 34,5 % der Steuerpflichtigen haben ein steuerbares Einkommen zwischen
Fr. 50'000 und Fr. 100'000 im Jahr und zahlen insgesamt gut 46 % des Steueraufkom-
mens. 9,6 % der Steuerpflichtigen versteuern ein Einkommen von mehr als
Fr. 100'000 im Jahr. Sie leisten insgesamt 35,7 % der Einkommenssteuern natür-
licher Personen.

Vermögen: Knapp 69 % weisen ein steuerbares Vermögen von weniger als
Fr. 100‘000 aus. Diese Steuerpflichtigen leisten einen Anteil von 3,1 % an die Vermö-
genssteuern natürlicher Personen. Weitere 20 % der Steuerpflichtigen haben ein
steuerbares Vermögen zwischen Fr. 100‘000 und Fr. 500‘000 im Jahr und zahlen ins-
gesamt 24,8 % des Steueraufkommens. 11,2 % der Steuerpflichtigen versteuern ein
Vermögen von mehr als Fr. 500‘000 im Jahr. Sie leisten insgesamt 72,1 % der Vermö-
genssteuern natürlicher Personen.
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Mütter-/Väterberatung 
im Jahr 2016

Der Verein Mütter-/Väterberatung Unter-
toggenburg-Wil-Gossau erbringt seine
Dienstleistungen in insgesamt zwölf
Gemeinden. Die Zahlen für Jonschwil mit
dem Vergleich zum Vorjahr sind wie folgt:

                                                                  2015   2016
Anzahl Geburten                                   40         41
Telefon-/E-Mail-Beratungen           52         36
Beratungen Hausbesuche                 16         18
Beratungen ohne Voranmeldung  93      118
Beratungen mit Voranmeldung      49           7
Beratungen Total                                  210      179

Für die im Jahr 2016 erbrachten Dienst-
leistungen wurden der Gemeinde Jonsch-
wil Fr. 17‘872 in Rechnung gestellt. Die
Beratungszeiten und -orte der Mütterbe-
raterin Gabi Senn sind (ohne Voranmel-
dung):
- Jonschwil, Pfarreiheim, 1. Stock: 2. Mon-

tag im Monat, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr
- Schwarzenbach, Dörfli 3, Familienzen-

trum: 4. Montag im Monat, 9.30 Uhr bis
11.00 Uhr

Andere Beratungstermine können Sie un-
ter Tel. 071 910 21 67 gerne telefonisch
vereinbaren. Per E-Mail können Sie via
info@mutter-vater-beratung.ch Fragen
stellen. Nähere Informationen finden Sie
auch unter 
www.mutter-vater-beratung.ch.

Schadenfall geklärt / 
Busse ausgesprochen

Im Herbst 2016 haben Jugendliche beim
Spielplatz Schwarzenbach die Kinder-
Rutschbahn beschädigt. Sie wurde mit
Gewalt aus der Befestigung und vom So-
ckel gerissen. Der Sachschaden betrug
rund Fr. 1‘200. Nach einer Anzeige durch
die Gemeinde bei der Jugendanwalt-
schaft konnten die Verursacher ermittelt
werden. Sie wurden zur Bezahlung einer
gesamten Strafe von Fr. 1‘500 verpflichtet.

SCHULVERWALTUNG

Schulen 
Jonschwil-Schwarzenbach

Schulrat

Erste Interessenten wollen uns beim
neuen – sicherlich noch etwas nicht all-
täglichen Vorhaben – tatkräftig unterstüt-
zen. Deshalb starten wir den Aufruf gerne
nochmals:
Begleitung von vorerst drei bis vier Kin-
dern (Kindergarten, 1. und 2. Klasse) von
Bettenau nach Jonschwil und zurück

Pedibus oder Fahrdienst
In Zusammenarbeit mit Eltern aus Bette-
nau suchen wir erwachsene Personen,
die unsere jüngsten Schulkinder auf dem
Schulweg begleiten.
Erste Priorität hat ein „Pedibus“, die Be-
gleitung zu Fuss. Möglich wäre auch ein
Fahrdienst mit Auto – Voraussetzung:
Fahrzeug ist mit vier Kindersitzen ausge-
rüstet.
Einsatzzeiten:
Montag: Bettenau ab 7.30 Uhr  
Jonschwil ab 11.40 Uhr
Dienstag: Bettenau ab 7.30 Uhr  
Jonschwil ab 11.40 Uhr  
Bettenau ab 13.00 Uhr  
Jonschwil ab 15.10 Uhr
Mittwoch: Bettenau ab 7.30 Uhr  
Jonschwil ab 11.40 Uhr 
Donnerstag: Bettenau ab 7.30 Uhr  
Jonschwil ab 11.40 Uhr  
Bettenau ab 13.00 Uhr  
Jonschwil ab 15.10 Uhr
Freitag: Bettenau ab 7.30 Uhr  
Jonschwil ab 11.40 Uhr 

Die Begleitung kann tageweise, nur vor-
mittags, nur nachmittags, im wöchent-
lichen Wechsel erfolgen. Stellen sich
mehrere Personen zur Verfügung, wird in
der gemeinsamen Absprache die best-
mögliche Lösung gesucht. Start baldmög-
lichst und in direkter Absprache mit allen
Beteiligten.
Interessiert? Dann melden Sie sich doch
bitte bei unserer Schulverwaltung, E-Mail
schulverwaltung@jonschwil.ch, Tel. 071
929 40 10 oder direkt beim Schulpräsi-
denten Köbi Zimmermann, Tel. 079 343
90 90. Herzlichen Dank!

Oberstufe Degenau
Projektarbeit im 9. Schuljahr
Eine eigenständige Projektarbeit zu er-
stellen gehört seit einigen Jahren zu den
Pflichtaufgaben im 9. Schuljahr. Sie bietet
den Schülerinnen und Schülern Gelegen-
heit, eine neue Arbeitsform, die in Berufs-
und Weiterbildung immer wichtiger ge-
worden ist und teilweise Prüfungen er-
setzt, im begleiteten Rahmen zu erpro-
ben und zu erlernen. Die Jugendlichen
arbeiten eine Woche lang alleine oder zu
zweit an einem selbstgewählten Thema.
Ihre Arbeiten stellen sie am Donnerstag,
16. Februar 2017, im OZ Degenau vor. Im
Anschluss an diesen Text finden Sie den
Zeitplan.
Wir freuen uns auf viele interessierte
Zuhörerinnen und Zuhörer und sind
gespannt auf vielfältige Präsentationen!

DORFKORPORATIONEN

Dorfbürgerkorporation
Jonschwil

Bürgerversammlung

Mittwoch, 15. Februar 2017, 20.00 Uhr,
Pfarreiheim Jonschwil
Fehlende Stimmausweise können bei
Maurus Storchenegger, Winkelstrasse
23a, Jonschwil, bezogen werden.
Der Verwaltungsrat

Feuerwehr Jonschwil-
Schwarzenbach

Einsatz vom 23. Januar 2017

Am 23. Januar 2017 wurde die Feuerwehr
wegen einem Mottbrand in einer Grün-
müllmulde in Schwarzenbach aufgebo-
ten. Sie hat die Strasse gesichert sowie
alle Glutnester gelöscht.

Einsatz vom 31. Januar 2017

Am 31. Januar 2017 wurde die Feuerwehr
zu einem First-Responder Einsatz aufge-
boten.
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                                                               Präsentationen der Projektarbeiten 16. Februar 2017 
                                                                                                                                                                           
                             Zimmer                                                 29                                                Zimmer                                                           28
                             Lehrpersonen                                   M. Rüegg                                 Lehrpersonen                                              M. Jerg
                                                                                               B. Megert                                                                                                              D. Ziegler
                                                                                                                                                                                                                                  
Zeit                     Thema                                                   S+S                                             Thema       S+S
18.00 Uhr        Sport & Gesundheit                       Denis Noser

                                                                                         Robin Vettiger                      Metallplatte beschriften                        Luana Schweizer

                                                                                                                                                                                                                   Alessandro Romeo

18.20 Uhr        Foto-Jahrbuch                                 Chiara Aufermann             Comic & Manga auf A2                          Nathavan Natkunarajah

                                                                                         Simone Sutter                      zeichnen   

                                                                                                                                           

18.40 Uhr        Herstellung eines Mangas          Marco Borsi                          Aus vielen Fotos ein                               Tabita Werner

                                                                                         Jonas Winkler                      Grosses gestalten                                     Sarina Da Ros

19.00 Uhr        Stromerzeugendes Wasserrad   Silvan Fitze                           Herstellung von zwei Volleybällen    Mara Huber

                                                                                         Noël Schmitz                                                                                               Alina Sutter

                                                                                                                                                                                                                   

Pause                                                                                                                                        Pause
19.30 Uhr        Töffli restaurieren                          Luca Allenspach                 Aus einer Geschichte drei                    Silas Spesny

                                                                                         Linus Wildermuth              schreiben

19.50 Uhr        Ernährung und Fitness als         Aaron Camenzind

                           Monatsplan                                      Florian Meier                       Animationsfilm am PC erstellen        Patrick Storchenegger

                                                                                                                                                                                                                   Remo Gmünder

20.20 Uhr        Side-Board mit LED-Lichtern   Lauran Moll                          Suchtverhalten bei Jugendlichen      Adrian Näf

                                                                                         Luca Koller                                                                                                   Lukas Forster

20.40 Uhr        Gartenlounge                                  Marvin Salch                        Freistehender Basketballkorb            Jan Bischofberger

                                                                                         Steven Blättler                                          

                                                                                         

                             Zimmer                                                 27
                           Lehrpersonen                                   M. Stabilini
                                                                                         D. Bärtsch
                                                                                         

Zeit                     Thema                                                   S+S
18.00 Uhr        Kratzbaum bauen                          Nicolas Savi

18.20 Uhr        Umweltschonende                        Ramona Frehner

                           Kosmetikprodukte                         Melisa Osmani

18.40 Uhr        Kicker selber bauen                      Joel Weibel

                                                                                         Jonah Näf

19.00 Uhr        Seifenkiste                                        Michel Bühler

Pause
19.30 Uhr        Sitzgelegenheit aus Paletten     Celia Zehnder

                           bauen                                                 Sarina Meier

19.50 Uhr        Wiederverwertung von alter     Jasmin Pfister

                           Kleidung                                            Laura Sopa

20.20 Uhr        Planerisches Gestalten                Maurus Bösch

                           eines Graffiti                                    Maxim Eisenring

Besuchssamstag OZ

Am Samstag, 4. März 2017, findet der Besuchstag im OZ Degenau statt. Von 7.25 Uhr bis 9.50 Uhr findet der Schulunterricht nach

speziellem Programm statt. Danach laden wir Sie bei Kaffee und Kuchen zu einem Austausch ein. Wir freuen uns auf viele Eltern

und interessierte Besucher. Als Kompensation zum Schulhalbtag am Samstag erhalten die Schüler den Montagmorgen, 6. März

2017, als schulfrei. 
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Sonntag, 12. Februar 2017
09.30 Gemeindegottesdienst, Pfarrer

René Schärer, evangelische Kirche
Oberuzwil
Kirchenkaffee

19.30 Abendgottesdienst timeout, 
Pfarrer René Schärer, Kapelle
Schwarzenbach

Dienstag, 14. Februar 2017
14.00 Lismistübli, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil

Mittwoch, 15. Februar 2017
20.00 Treffen Wegbegleitgruppe, Kirch-

gemeindehaus Oberuzwil

Sonntag, 19. Februar 2017
09.30 Gottesdienst mit EMK, Pfarrer

René Schärer, evangelische Kirche
Oberuzwil
Kirchenkaffee

Dienstag, 21. Februar 2017
14.00 Lismistübli, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil

Hinweis

Brot für Alle – Suppentage
Bitte reservieren Sie folgende Daten in
Ihrer Agenda:

Ökumenischer Suppentag Oberuzwil
Sonntag, 12. März 2017, 11.30 Uhr, evan-
gelisches Kirchgemeindehaus, vorab Got-
tesdienst um 10.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche

Ökumenischer Suppentag
Jonschwil/Schwarzenbach
Sonntag, 19. März 2017, 11.30 Uhr,
Mehrzweckhalle Schwarzenbach, vorab
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kapelle
Schwarzenbach

Evangelischer Suppentag – Spagetti-
plausch
Freitag, 7. April 2017, 11.30 Uhr, evange-
lisches Kirchgemeindehaus

Samstag, 11. Februar 2017
19.30 Eucharistiefeier, Kapelle Schwar-

zenbach

Sonntag, 12. Februar 2017
09.00 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil

Dienstag, 14. Februar 2017
09.00 Hl. Messe, Kirche Jonschwil, mit-

gestaltet von der Frauengemein-
schaft

Samstag, 18. Februar 2017
18.45 Aussprache-/Beichtzeit, Kapelle

Schwarzenbach
19.30 Eucharistiefeier, Kapelle Schwar-

zenbach

Sonntag, 19. Februar 2017
09.00 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil
19.00 Anbetung für Berufungen, Kirche

Jonschwil

Dienstag, 21. Februar 2017
09.00 Hl. Messe, Kirche, mitgestaltet

vom Mesmerkreis 4

Mittwoch, 22. Februar 2017
07.15 Schülergottesdienst, Kapelle

Schwarzenbach
09.00 Hl. Messe, Kapelle Schwarzenbach

Donnerstag, 23. Februar 2017
07.15 Schülergottesdienst, Kirche Jon-

schwil

Lehrplan 21 – Informationsanlass 
am 13. Februar 2017, 19.30 Uhr

Zum Lehrplan 21 für die Fächer „ERG-
Schule“, „ERG-Kirche“ und Religion fin-
det am Montag, 13. Februar 2017, 19.30
Uhr, im evangelischen Kirchgemeinde-
haus an der Wilerstrasse in Oberuzwil ein
Infoanlass statt. Wir freuen uns, gemein-
sam mit der kath. Seelsorgeeinheit Uzwil
und Umgebung, der evang. Kirche und
der Schule diesen Anlass durchzuführen.
Priska Ziegler, Peter Schwager, SE Uzwil
und Umgebung

Mesmerversammlung Kreis 4

Herzlich willkommen den Mesmern des
Kreis 4 am Dienstag, 21. Februar 2017.
Zu Beginn der Versammlung feiern die

Mesmer zusammen mit der Pfarrei einen
festlichen Gottesdienst um 9.00 Uhr.
Anschliessend ist Versammlung im Pfar-
reiheim. Wir freuen uns, dass Jonschwil
Tagungsort sein darf und wünschen
einen angenehmen Aufenthalt in unserer
Gemeinde und Pfarrei.

Pfarreiwallfahrt

Unsere dreitägige Wallfahrt mit dem Car
führt nach Ulm – Münsterschwarzach –
Rothenburg ob der Tauber, und zwar von
Dienstag, 5. September 2017 bis Don-
nerstag, 7. September 2017.
Unterlagen liegen in Kapelle und Kirche
auf. Anmeldungen werden ab sofort ent-
gegengenommen, Auskunft erteilt Dia-
kon Peter Schwager, Tel. 079 713 40 26.

www.kath-uzwil.ch/jonschwil

Aus dem Jahresbericht 
des Sicherheitsverbundes

Region Wil

Bauprojekt Betriebsgebäude
Das Gebäude hat im 2016 die von aussen
wahrnehmbare Erscheinung erhalten.
Die Baumeisterarbeiten wurden im Früh-
jahr fertiggestellt. Die Photovoltaikanlage
mit rund 840 m2 kam im Herbst auf die
südwestlich ausgerichtete Dachhälfte.

Führungsorgan
Neben den gewohnten vier Rapporten
führte der Stab in eigener Regie ein Stabs-
training mit Unterstützung der Zivilschutz-
Stabsassistenten durch. Die Übung bot die
Gelegenheit, die Einsatzerfahrung aus dem
Unwetterereignis 2015 aufzuarbeiten. Zur
Lagedarstellung wurde das IES (Informa-
tions- und Einsatzsystem) eingeführt. Es
ermöglicht dem Kantonalen Führungsstab
auf die Lagedarstellung in den Regionen
Einsicht zu nehmen.

Zivilschutz
Die Betreuungsformation wurde Anfang
2016 für einen Eventualeinsatz zur
Betreuung von Flüchtlingen auf Pikett
gestellt. Das heisst, Zivilschutzangehöri-
gen wurden konkret für eine Woche/sie-
ben Tage eingeteilt, in der sie bei Bedarf
aufgeboten würden. Schliesslich blieb es
bei der Pikettstellung.
Anlässlich der Ausbildung wurde eine
Evakuation von 40 Kindern durchgeführt.
Die Betreuung während rund sechs Stun-

KIRCHGEMEINDEN

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN
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den war eine besondere Herausforderung
für die Zivilschutzangehörigen. Die Ein-
satzbereitschaft der Notstromversorgung
in den Zivilschutzanlagen wurde wäh-
rend eines 24-stündigen Testlaufes über-
prüft. Neben der Fachausbildung er-
brachte der Zivilschutz Dienstleistungen
zu Gunsten der Gemeinschaft.
Die Schutzdienstpflichtigen leisteten ins-
gesamt 884 Diensttage. Diese teilten sich
auf in 335 kantonale und 429 kommunale
Ausbildungstage, 120 Tage zu Gunsten
Gemeinschaft. Nothilfeeinsätze waren im
2016 keine zu leisten. 

Kleider machen Leute
Es hat noch einige freie Plätze!
Frau Andrea Fisch aus Wil erzählt uns am
16. Februar 2017 von:
- Farben und die versch. Farbtypen; was

macht „die richtige Farbe“ aus
- Über den ersten Eindruck wie wir wahr-

genommen werden
- Den Aufbau einer Garderobe inkl. Ac-

cessoires, Foulards und Schals
Im zweiten Teil können wir an uns selber
ausprobieren. Welche Farben und Pro-
portionen sind für mich wichtig? Alle
Tipps sind bereit zum mit nachhause
nehmen.
Wir freuen uns über viele interessierte
Frauen, auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen. Beginn um 19.30 Uhr
im Disponibelraum, Schulhaus Sunne-
rain. Eingang Turnhalle benützen. 
Kurskosten: Mitglieder Fr. 30; Nichtmit-
glieder Fr. 40
Anmeldungen bitte sofort an Patricia
Gämperli-Meile, Tel. 071 923 31 74 oder E-
Mail p.gaemperli@bluewin.ch.

Kinderfasnachts-Umzug 2017

Am Samstag, 11. Februar 2017, findet die
traditionelle Jonschwiler-Familienfasnacht
mit Umzug statt. Die Winkelstrasse ist in
der Zeit von 12.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr
nicht befahrbar. Wir bitten die Anwohner
dies zu berücksichtigen. Die Route beginnt
bei der Winkelstrasse, Kronenstrasse Rich-
tung Kreisel, Schulstrasse, Oberdorfstrasse,
Kronenstrasse, Schulstrasse, Schulhaus-
platz.
Umzugsbeginn: 14.14 Uhr
Wir freuen uns über die Teilnahme von ca.
18 Gruppen am Umzug 2017. Anschlies-
send findet in der Turnhalle das gemütli-
che Narrentreiben mit musikalischen Gug-
genauftritten und DJ statt.
Auf gemütliche Stunden in der dekorierten
Turnhalle freut sich
UHC Jonschwil Vipers
Kurt Thoma, OK Fasnachts-Umzug

Kids-WingTsun-Spezialseminar

Mit Rollenspielen, Stafetten und Parcours
trainieren wir spielerisch, wie du dich
verhalten musst, wenn du von fremden
Personen angesprochen wirst. Die Selbst-
verteidigungssequenzen vermitteln dir
Selbstvertrauen, Sicherheit und Stärke.
Kursleitung: Samuel Lutz, WingTsun-

Lehrer, Physiotherapeut
Datum: Samstag, 13. Mai 2017
Zeit: 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Kurs: für Kinder vom Kinder-

garten bis zur 6. Klasse
Mitnehmen: Bequeme Kleidung! Bei

schönem Wetter findet
der Anlass draussen statt,
bei schlechtem Wetter
sind Hallenturnschuhe
mitzunehmen. Zvieri
wird organisiert, Getränk
allenfalls bitte selber mit-
bringen.

Ort: OZ Degenau, Jonschwil
Teilnehmerzahl:30 Kinder

Kosten: Fr. 20, Kind von Mitglie-
der der EVSJ, Fr. 25 Kind
von Nichtmitglieder

Anmeldefrist: Samstag, 6. Mai 2017
Achtung! Bitte bei der Anmeldung

das Alter angeben. Die
Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Die Anmeldun-
gen werden nach Eingang
berücksichtigt.

Weitere Infos und Anmeldungen:
Simone Hunziker, Tel. 071 912 49 94, 
E-Mail hunziker.simone@evsj.ch
Wir freuen uns, wenn wir zahlreiche Kin-
der zu diesem praxisorientierten Anlass
begrüssen dürfen.

Gemeinschaftsgottesdienst

Wir feiern unseren Gemeinschaftsgottes-
dienst am Dienstag, 14. Februar 2017,
9.00 Uhr, in der Pfarrkirche Jonschwil.
Nach der Messe treffen wir uns zum
gemütlichen Beisammensein im Pfarrei-
heim.
Die Liturgiegruppe

Hauptversammlung FuMG
Am Freitag, 17. Februar 2017, 19.00 Uhr,
findet die Hauptversammlung der Frau-
en- und Müttergemeinschaft Jonschwil-
Schwarzenbach im Pfarreiheim statt. Die
Einladung dazu haben Sie bereits in
Ihrem Briefkasten vorgefunden. Anmel-
dungen nimmt Erika Hug, Tel. 071 923 72
30, E-Mail e.hug@gmx.ch, bis 10. Februar
2017 gerne entgegen. Wir freuen uns auf
Sie.
Das Vorstandsteam

Der Senioren-Treff vom Mittwoch, 1. März
2017, beginnt bereits um 10.30 Uhr. Er ist
ein Begegnungsmorgen zwischen Alt und
Jungund wird mitgestaltet von Jonschwiler
Schülern der 5./6.-Klasse. Deren Lehrerin,
Seraina Stark, hat eigens zur bewegenden
Geschichte „Der Bäcker von Paris“ ein
Musical geschrieben, welches dann urauf-
geführt wird. Besinnliche Gedanken von
Diakon Peter Schwager und Diakon
Richard Böck und ein einfaches Mittages-
sen runden den Anlass ab. Die Kinder
und das Vorbereitungs-Team freuen sich
auf viele Besucherinnen und Besucher.

9

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN
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Senioren-Zmittage im Februar
Jonschwil
Donnerstag, 16. Februar 2017
Restaurant Krone
Tel. 071 923 11 22

Schwarzenbach
Dienstag, 21. Februar 2017
Restaurant Dörflibeiz Leonardo
Tel. 071 923 66 30
Wer gerne teilnehmen möchte, meldet
sich bitte bis spätestens am Vorabend im
Restaurant an.

Wildberghexen
Die Wildberghexen laden Sie herzlich ein,
gemeinsam mit uns einige fröhliche und
ausgelassene Stunden zu feiern. Das
Lamuco ist wieder originell dekoriert, las-
sen Sie sich überraschen. Guggenmusik,
Schnitzelbank, Häxegschichtli, Wunsch-
konzert und tolle Stimmung mit DJ‘s
erwarten Sie. Schauen Sie doch einfach
vorbei und lassen Sie sich von unserer
Fasnachtsstimmung mitreissen. Verpas-
sen Sie auf keinen Fall unsere beliebten
Schnitzelbänkler „Chäferfresser“, das

Wunschkonzert am Samstagabend und
am Montag DJ MousE.
Unser diesjähriges Motto: „Azzurro“
Hexenbeiz offen vom 22. Februar 2017
bis 28. Februar 2017 (siehe Seite 1)

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Wildberghexen

Weitere Infos: www.wildberghexen.ch

Wunschkonzert
Am Fasnachtsamstag, 25. Februar 2017,
20.00 Uhr, steht wieder unser „Wunsch-
konzert“ auf dem Programm.
Wolltest du nicht schon lange jemandem
aus deinem Familien- oder Freundeskreis
danke sagen oder einfach mit einem lie-
ben Gruss aus der Hexenbeiz überra-
schen? Dazu hast du jetzt die einmalige
Gelegenheit. Wir singen dann gerne ein
passendes Lied dazu.
Bitte sende deinen Gruss bis 17. Februar
2017 an E-Mail oberhexe@wildberghe-
xen.ch oder bring den Grusszettel in die
Bäckerei Spitzli. Fragen beantwortet dir
gerne Helene Hofstetter, Tel. 071 925 37 34. 

Anmeldung:

Name:

Adresse:

Telefon:

Ich grüsse:

Spitex-Verein Oberuzwil-
Jonschwil-Lütisburg  

In jedem Alter selbständig daheim und
professionell betreut.
Möchten Sie Mitglied werden? Melden
Sie sich.
Tel. 071 951 50 00
E-Mail spitex.ojl@oberuzwil.ch
www.spitex-ojl.ch
Spendenkonto PC 90-5227-5

S P I T E XS P I T E X
Hilfe und Pflege zu Hause
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Interessierst du dich für eine Banklehre mit Beginn Sommer 2018? Ist die 
Raiffeisenbank Regio Uzwil für dich interessant? Dann erfahre mehr über die 
Lehre bei Raiffeisen im Rahmen eines Infonachmittags am 22. März 2017 
oder 26. April 2017. 
 

Am Informationsnachmittag erhältst du einen Einblick in die Tätigkeiten eines 
Bankmitarbeitenden und lernst die Organisation der Raiffeisenbanken sowie 
das Ausbildungskonzept während der Lehre kennen. 
 

Interessiert? Jetzt anmelden! 
Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular findest du unter: 
www.rbregiouzwil.ch unter Ihre Bank vor Ort  oder am Schalter in Niederbü-
ren, Schwarzenbach, Oberbüren und Niederuzwil (Anmeldefrist 6. März 2017). 
 

Lass dir diese Chance nicht entgehen  Starte deine berufliche Laufbahn bei 
Raiffeisen!  

Informiere dich vor Ort  
über deine Lehre bei der  
Raiffeisenbank Regio Uzwil 

 

Anmelden unter 
www.rbregiouzwil.ch 
oder direkt vor Ort 

«ein Teil von mir» 
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Die Wasseramsel
Vogel des Jahres 2017

Datum: Samstag, 25. Februar 2017
Zielpublikum: Kinder von fünf bis zwölf
Jahren
Programm: Mit dem Postauto fahren wir
nach Henau (Felsegg). Dort an der Thur
beobachten wir die Wasseramsel und ler-
nen ihre besondere Lebensweise kennen.
Sicher entdecken wir auch noch andere
Tiere, die am Bach leben. Die Znünipause
geniessen wir am wärmenden Feuer und
bauen auf der Kiesbank Steintürme.
Besammlung: Kiosk Bahnhof Uzwil um
7.45 Uhr
Holen Sie Ihr Kind um 12.05 Uhr am
Bahnhof Uzwil ab.
Je nach Anmeldungen aus Jonschwil,
Schwarzenbach, Wil versuchen wir Fahr-
gemeinschaften zu organisieren.
Kosten: Fr. 5, für Mitglieder NVU oder
Salix kostenlos
Transport: Fr. 5, der Restbetrag ist durch
Spenden gedeckt.
Mitbringen: Znüni mit Getränk 
Kleidung: Warme, dem Wetter angepass-
te Kleider und Schuhe, evtl. Feldstecher
Anmeldung an: E-Mail nathurkinder@
gmx.ch oder Tel. 071 951 79 63
Mit folgenden Infos: 
1. Alter der Kinder 
2. Treffpunkt 
3. Notfall-Telefonnummer 
Achtung! Die Anzahl der Teilnehmer ist
beschränkt. Anmeldungen werden nach
Eingang berücksichtigt.
Leitung: Marianne Schläpfer, Elisabeth
Burkhard
Begleitpersonen: Andreas Fischer, Rahel
Bürki
Handy-Nr. während dem Anlass: 077 451
68 87 oder 079 259 23 54
Hinweis: Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden

Beratungen in Jonschwil 
und Schwarzenbach

Montag, 13. Februar 2017, in Jonschwil
Montag, 27. Februar 2017, in Schwarzen-
bach
Was tun, wenn das Kind nachts nicht
schläft, viel weint, schlecht isst, trotzt und

damit die Eltern verunsichert? Wenn Sie
sich in der Rolle als Mutter oder Vater
nicht wohl fühlen und verunsichert sind?
Bei der Mütter- und Väterberatung
bekommen Sie Antworten auf diese Fra-
gen. Gerne besprechen wir mit den Eltern
auch, wie sie die Entwicklungsschritte
des Kindes begleiten können, damit Pro-
bleme gar nicht erst entstehen.
Die Beratungen am Telefon, bei Hausbe-
suchen oder in den Beratungsstellen sind
kostenlos. Es wird, falls es die finanzielle
Situation der Eltern zulässt, eine einmali-
ge Einschreibegebühr von Fr. 30 erhoben.
Die Beratungen finden jeweils montags
statt:
Jonschwil (Schulstrasse, Pfarreiheim) am
2. Montag im Monat
Schwarzenbach (Dörfli 3, Familienzent-
rum) am 4. Montag im Monat
Ohne Anmeldung: 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Mit Anmeldung: ab 14.30 Uhr am 4. Mon-
tag in Schwarzenbach
Termine an anderen Tagen sind in den
Regionalzentren Wil oder Gossau mög-
lich (Tel. 071 910 21 67 Wil / Tel. 071 393
38 25 Gossau).
www.mutter-vater-beratung.ch
Gabi Senn, Mütter- und Väterberaterin

 

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 43 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. Im Vergleich dazu
bezahlen Sie für ein Retourbillett 2.
Klasse ohne Halbtaxabonnement fol-
gende Preise:

St. Gallen               23.60
Zürich                      49.20
Luzern                    90.40
Basel                     110.40
Bern                       134.40
Lugano                  160.40
Genf                      206.40

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

10.02.  1 GA
12.02.  3 GA
14.02.  2 GA
15.02.  1 GA

16.02.  3 GA
18.02.  2 GA
19.02.  1 GA
20.02.  2 GA

21.02.  2 GA
22.02.  1 GA
23.02.  2 GA
24.02.  3 GA

Reservationen nimmt das Einwohner-
amt unter Tel. Nr. 071 929 59 22,    
einwohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch, gerne entgegen.
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Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang.
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Humor
Zwei Ziegen unterhalten sich:

„Kommst du mit zum Tanzen?“ – 

„Ne, hab keinen Bock!“


